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Rollen 

Sascha, 11 Jahre alt, Bruder von

Mona, 9 Jahre alt, und 

Jule, 7 Jahre alt 

Hanna, 10 Jahre alt, Schwester von 

Emma, 8 Jahre alt  
(Geschwisterkinder aus der Nachbarschaft) 

Maria

Josef

Hirten (ohne Sprechrolle), singend und tanzend

Zwei oder mehrere Engel (ohne Sprechrolle), singend 

Mutter (Sprechrolle aus dem Off)
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Vorwort

Liebe Kinder,

der Heilige Abend ist ein Tag, auf den sich alle freuen. Und 
genau deshalb hat man immer den Eindruck, dass dieser Tag 
nicht vorbeigehen will. Das geht Sascha genauso. Er langweilt 
sich ganz furchtbar und hat sich auf dem Dachboden verkro-
chen, damit er seinen Eltern nicht bei der Hausarbeit helfen 
muss. Gemeinsam mit seinen Geschwistern und zwei Freunden 
macht er auf dem Dachboden eine wundersame Entdeckung, 
die den fünf Kindern das Weihnachtsgeschehen auf eine ganz 
andere Weise erklärt – doch lasst euch überraschen! 

Ich wünsche euch bei der Aufführung von der „Weihnachts-
kiste“ genauso viele überraschend schöne Momente wie sie 
Sascha, seine Geschwister und die beiden Mädchen aus dem 
Nachbarhaus erlebt haben! 

Liebe Musikerinnen und Musiker,

irgendwie ist Weihnachten doch immer dasselbe: Man rennt 
den Geschenken hinterher und ist darauf bedacht, dass alles 
rechtzeitig geprobt und hergerichtet ist, bevor die Festtage 
beginnen. Da tut es doch einmal richtig gut, wenn man Weih-
nachten wieder durch Kinderaugen sehen lernt. Sascha, seine 
Geschwister und die beiden Freundinnen aus dem Nachbar-
haus erhalten mit dem Fund der „Weihnachtskiste“ auf dem 
Dachboden einen ganz neuen Blick auf das Weihnachtsfest. 

Ganz bewusst ist das Stück kurz gehalten und lässt sich so in 
jede Form einer vorweihnachtlichen Veranstaltung einpassen. 
Die einfachen, aber stimmungsvollen Lieder sind besonders 
auch für die Jüngsten unter den Ausführenden ein Riesenspaß 
und machen den Zugang zur Geschichte besonders leicht. Die 
Begleitung kann aus zwei Flöten, einem Klavier und einer Bass-
gitarre bestehen, auch eine Aufführung mit Klavier allein als 
Begleitinstrument ist denkbar und wirkungsvoll. Aus Gründen 
der besseren Lesbarkeit wurde im Lied Nr. 2 (T. 18, 20, 34 und 
36) in der Singstimme auf die harmonisch korrekte Notation 
(mit Doppel-Be) verzichtet.

Eine Bitte noch zum Schluss: Lesen Sie den Kleinsten unter 
Ihren Sängerinnen und Sängern doch das obige Vorwort zum 
Beginn der Projektarbeit vor!

Ich wünsche den Ausführenden viel Kreativität, enorme Spiel-
freude und den ganz großen Erfolg! 

Rümmingen, im Frühjahr 2020� Michael Herrmann 






































































































